
Im Rahmen der Esra-Schule 
werden wir im Februar, 
anlässlich der "Marriage 
Week", einen Abend zum 
Thema 
 

anbieten. 
mit
Walter und Doris Kraus, 
Erika Kluttz

Im Rahmen der Esra-Schule 
werden wir im Februar, 
anlässlich der "Marriage 
Week", einen Abend zum 
Thema 
 

anbieten. 

Wir treffen uns am 
11.2. abends von 
17.00-19.00 Uhr. 
Anschließend gibt es 
einen kleinen Imbiss 
mit einem Glas Wein 
und ein gemütliches 
Beisammensein 
- bis ca. 20.00 Uhr.

Die Einladung gilt nicht 
nur für Ehepaare, 
sondern auch für die, 
die es noch werden 
wollen oder für die, die 
Informationen sammeln 
wollen, um damit ein 
Segen für andere zu 
sein. 

Anmeldungen bis 6.2.2012

bei Luise Scholz:
reich-gottes-bau@web.de,
Tel.: 09227 972824 

oder
 
im Büro des CCH:
buero@cchof.de,
Tel.: 09281 95690

11. Februar 2012
17:00 - 19:00 (20:00)
Christliches Centrum Hof

„Ich kann mich noch daran erinnern, dass
ich mit meiner Frau in einem Baumarkt
an der Kasse stand. Die Leute bezahlten
Lampenschirme, Tapeten, Teppiche und
ich dachte mir: Ist es nicht interessant,
wie viel Zeit und Geld wir darauf 
verwenden, unsere Häuser und Wohnungen
einzurichten? Aber wie wenig verwenden
wir darauf, die Beziehungen zu gestalten,
derentwegen wir eine Wohnung oder ein
Haus eigentlich haben.“

Richard Kane
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